


Der Kurs bietet die Möglichkeit sich unter Begleitung 
erfahrener Museumspädagoginnen / Museumspädagogen 
mit Chancen und Schwierigkeiten der museumspädago-
gischen Arbeit auseinander zu setzen. 

Die Teilnehmenden erwerben Fachkenntnisse mit Praxis-
bezug zu folgenden Themen:

• Grundlagen der Museumspädagogik

• Führungen, Aktionen, Projekte

• Handlungsorientierte Arbeitsformen im Museum

• Konzeption von Ausstellungen und Ausstellungsdidaktik

• Schule und Museum: Perspektiven der Zusammenarbeit

• Frühkindliche Bildung im Museum

Der Museumskurs vermittelt praxisnah Grundbegriffe und 
Prinzipien der museumspädagogischen Arbeit. Die Teil-
nehmenden lernen die museumspädagogischen Konzepte 
von fünf Museen kennen. Sie entwickeln am konkreten Bei-
spiel ein eigenes museumspädagogisches Konzept und 
erwerben damit wichtige Qualifikationen für die Arbeit mit 
unterschiedlichen Zielgruppen.  

Zielgruppe
Personen, die museumspädagogische Kompetenzen 
berufsbegleitend entwickeln, reflektieren und vertiefen 
möchten sowie Studierende des Lehramts und angehende 
Museumspädagoginnen / Museumspädagogen.

Methoden

•�Theoriebausteine zu Themen der Museumspädagogik 

•�Museumspädagogische Arbeitsformen

•�Arbeit in Team- und Projektgruppen in der Ausstellung

•�Reflexionsaufgaben 

Abschluss/ Zertifikat
Zur Vertiefung und Überprüfung des Gelernten präsen-
tieren alle Teilnehmenden im letzten Seminarbaustein ein 
von ihnen eigenständig erarbeitetes museumspädago-
gischen Konzept mit Praxisbezug, das als Abschlussarbeit 
schriftlich auszuarbeiten ist. Sie erhalten nach erfolg-
reichem Abschluss ein Zertifikat der Pädagogischen Hoch-
schule Schwäbisch Gmünd. Voraussetzung für Erteilung 
des Zertifikats ist es, dass innovative Ideen und aus-
reichend Zeit in die Entwicklung und Ausarbeitung des 
museumspädagogischen Konzepts investiert werden.


